
 

Erzieher (m/w /d) in Vollzeit oder Teilzeit dringend gesucht ! 
Nach KiBiz auch 

 

Heilerziehungspfleger / Logopäde / Motopäde / Musikpädagoge / 
Ergotherapeut / Kinderkrankenpfleger / Physiotherapeut  /Absolvent Studium 

Soziale Arbeit / Erziehungswissenschaften / Heilpädagogik / 
Sonderpädagogik / Sozialpädagogik (m/w /d)   

 

Die katholische Kirchengemeinde St. Bonaventura und Heilig Kreuz sucht für die 
Kindertagesstätte St. Martin, eine zweigruppige Einrichtung in Remscheid 
Lüttringhausen, ab sofort einen Mitarbeiter (m/w/d) mit obiger Qualifikation in Vollzeit 
oder Teilzeit befristet als Schwangerschaftsvertretung bis zum 31.07.2021. 
 

Wir wünschen uns  

• Kompetenz und Freude im Umgang mit Kindern 

• Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein 

• Kreativität, Flexibilität und Belastbarkeit 

• Kommunikations- und Teamfähigkeit 

• Zugehörigkeit zur katholischen Kirche 
 

Wir bieten  

• vielseitige und verantwortungsvolle Arbeit in einer zweigruppigen Einrichtung 

• optimale Arbeitsbedingungen in einer gut ausgestatteten 
Kindertageseinrichtung 

• Arbeit in einem kollegialen, motivierten und engagierten Team 

• angemessene Vergütung nach der kirchlichen Arbeits- und 
Vergütungsordnung (KAVO) 

• betriebliche Altersvorsorge 
 

Wir freuen uns darauf, Sie kennenzulernen!   
 

Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an: 
Kath. Kirchengemeinde St. Bonaventura und Heilig Kreuz 
Frau Pordzik - Verwaltungsleitung  
Hackenberger Str. 1a  42897 Remscheid      
oder per Mail an:  bente.pordzik@erzbistum-koeln.de 
 
 
 
 
Impuls Fortsetzung:  
Meine Gebet in den kommenden Wochen wird neben dem Dank für alles, was ich 
jetzt schon nutzen kann, auch die Bitte um Einsicht sein, wie ich mit allen 
Beziehungen, Dingen, Gedanken, Fähigkeiten und mit Worten seine Hoffnungen für 
die Welt und für mein Leben am besten erfüllen kann. Meine Kurzformel dafür lautet: 
„Möge Himmel sein auf Erden!“ 

 

 
 

Gemeinde  

aktuell 
 

www.st-bonaventura.de 
 

 

Christkönigssonntag  
 

Ev: (A) Mt 25,31-46 

Kollekte: Pfarrgemeinde 
Impuls zum Sonntag 
 

Was hat Gott mir anvertraut? Und was mache ich damit? 

Wenn ich in das Leben von Menschen schaue 
oder auch in mein Leben, dann entdecke ich 
manchmal eine Öde aber gottseidank auch 
jede Menge Gutes. Gott hat mir Worte 
anvertraut. Er schickt mir Gedanken, mit 
denen es gelingt, mit Menschen in guten 
Kontakt zu kommen. Er bietet mir Gelegenheit, 
Menschen zu begleiten, die mit dem Tod von 

Angehörigen oder Freunden ringen. Manchmal wird so die Schwere der Welt leichter. 
Es ist, als ob man den Planeten samt den Schmerzen der Menschen wiegen könnte, 
und jeder Tod, jede Krankheit erhöht sein Gewicht. Und jede Freude und liebevolle 
Tat macht ihn ein wenig leichter.  
Gott hat mir Menschen anvertraut. Und mich hat er anderen anvertraut. Das ist ein 
großer Vertrauensvorschuss. Ich bin verantwortlich nicht nur für mein kleines Stück 
Heimat, sondern auch für all die Orte auf der Welt, wo die Lebensmittel wachsen, die 
ich esse, wo Menschen an der Kleidung arbeiten, die ich trage. Ich entscheide, ob 
ich diese wie Sklaven behandle oder wie seine geliebten Kinder.  
Gott hat mir Geduld anvertraut, hat sie wie den Samen einer Blume in meine Erde 
gelegt. Es gibt Zeiten, in denen sie blüht, gedeiht und Frucht bringt. Manche 
Geschehnisse lassen sie wie in der Hitze verwelken. Und oft genug bin ich ein 
Hagelsturm für die Geduldsblumen anderer Menschen.  
Gott hat mir Neugierde anvertraut. Ich würde so gerne wissen, wie viele Sterne es 
gibt, wie seine Schöpfung sich entwickelt hat und wohin sie sich entwickelt. Ob er 
schon weiß, wie es mit den Menschen weitergehen wird. Ob die „Gretas“ auf lange 
Sicht gewinnen werden oder Präsidenten, die nur auf sich schauen.  
Und wenn mir ein Talent fehlt? Kann ich Gott noch darum bitten? Zum Beispiel um 
mehr Ordnungsliebe oder kaufmännische Talente? Noch dringender würde ich Gott 
um die Gabe der Heilung bitten: dass es den Menschen, denen ich begegne, 
dadurch besser geht.  
 

Weiter auf der Rückseite  

22.11. 29.11.2020 
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St. Bonaventura, Hackenberger Str. 1a, 42897 Remscheid – Tel. 02191-668560 Fax: 02191-668367 
Hl. Kreuz, Richard-Pick-Str. 7, 42899 Remscheid – Tel.: 02191-50660, Fax: 02191-52317 
St. Andreas, Bergisch Born 62, 42897 Remscheid Mail: pfarrbuero@st-bonaventura.de 

mailto:bente.pordzik@erzbistum-koeln.de


Gottesdienstzeiten: 

 

Samstag, 21.11. 
St. Bonaventura 15.00 Uhr Taufe –  

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – für Elisabeth Witt (SWA) 
   

Sonntag, 22.11., Christkönigssonntag 
St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Dragica Kupceric 

(JG), Eugenio und Vincenza Palandran, Eugenio Reali 
Lebende und Verstorbene der Familien Wons und 
Bucher, für Verstorbene, an die niemand mehr denkt  

11.15 Uhr Spaniermesse 
Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Klara und Herman 

Wieczorek, Horst Jurek, Reinhard Ptok, Lebende und 
Verstorbene der Familien Ptok, Kempe und Hettwer 

   

Dienstag, 24.11. 
Hl. Kreuz 09.00 Uhr Frauenmesse 
   

Mittwoch, 25.11. 
St. Bonaventura 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
   

Freitag, 27.11. 
St. Bonaventura 19.00 Uhr Hl. Messe – für Bernd Werner, Maria Werner, Elena 

und Dumitru Varneanu, Luzie Golombiewski, Familien 
Wagner, Gerling, Bader, Rosog, Michalik und Mrozek 

   

Samstag, 28.11. 
St. Bonaventura 11.00 Uhr Taufe span. Mission – Sofia Caraballo Moreno 

18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse – Ulrike Schmitz (JG) 
   

Sonntag, 29.11.   
1. Adventssonntag Kollekte: für die Pfarrgemeinde 

St. Bonaventura 10.00 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde, Lebende und 
Verstorbene der Familien Schilly und Finken 

11.15 Uhr Spaniermesse 
Hl. Kreuz 11.30 Uhr Hl. Messe – für die Pfarrgemeinde  
 

 

Unsere Verstorbenen 
 
 

Aus unserer Gemeinde verstarb: 
 

St. Bonaventura   
Hl. Kreuz  
   

Infos & Termine aus der Gemeinde: 
 

Ordnerdienst 
 

Wir suchen immer noch händeringend Unterstützung für den Ordnerdienst. Wenn 
Sie sich vorstellen können, den Ordnerdienst zu unterstützen, dann sprechen Sie 
die Ordner, die Küsterinnen oder die Damen des Pfarrbüro an. 
 

Solidarität in Zeiten der Krise: 
Caritas und Diakonie starten Adventssammlung 
Erlös unterstützt lokale Projekte und Initiativen 

Erzbistum Köln: Vom 21. November bis 12. Dezember 2020 dauert in 
diesem Jahr die Adventssammlung von Diakonie und Caritas. Die 
beiden Wohlfahrtsverbände bitten aktuell weiter um Über-weisungen – 
aufgrund der Corona-Krise können die ehrenamtlichen Sammlerinnen 

und Sammler nicht wie gewohnt von Tür zu Tür gehen, um für die Kirchenarbeit zu 
sammeln.  
Die letzten Monate in der Corona-Pandemie haben gezeigt, wie wichtig es ist, 
aufeinander acht zu geben. Unter dem Motto „Du für den Nächsten“ appellieren die 
Wohlfahrtsverbände in Zeiten der Corona-Pandemie weiter an die Solidarität der 
Menschen und bitten um Spenden für Initiativen und Netzwerke der Hilfe.  
95 Prozent der Spendengelder aus der Adventssammlung bleiben in den über 500 
Kirchengemeinden des Erzbistums und werden ausschließlich für die soziale Arbeit 
verwendet. Die restlichen fünf Prozent der Kollekte gehen an die Caritas 
(Diözesan-Caritas- und Orts-Caritasverbände). Bei der Adventssammlung 2019 
kamen insgesamt 303.964 Euro zusammen.  
Seit über 70 Jahren gibt es die größte ökumenische Spendenaktion in NRW. 
Einmal im Sommer und einmal im Advent bitten Diakonie und Caritas an der 
Haustür um Spenden. Mit dem Geld werden zahlreiche Projekte vor Ort unterstützt 
– z.B. Initiativen für Menschen in Not und mit Handicap, ehrenamtliche 
Besuchsdienste, Hausaufgabenbetreuungen oder Unterstützung für Geflüchtete.  
Weitere Informationen: www.wirsammeln.de 

 

Wir freuen uns, wenn Sie uns mit Ihrer Spende unterstützen 

Konto Volksbank Remscheid IBAN: DE54 3406 0094 0000 5017 00 

 

Nikolausverkauf 
 

▪ echter Nikolaus mit Mitra und Bischofsstab 
▪ im Geschenkkarton mit Hintergrundinfos zum Heiligen 

• fair gehandelte Schokolade in feinster Wiener  
Konditoren-Tradition 

• der Erlös geht in die Messdienerkasse 

• Selbstbedienung / Verkauf ab 1. Advent (29.11./5.+ 6.12.) vor 
und nach den Messen 

  2,00 € / Stück 
  

http://www.wirsammeln.de/

